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Für Verkehrsentlastung aber gegen die aktuelle Planung 
 

Die FDP in Hirschberg hat 
in Bezug auf die 
Ortsrandentlastungsstraße 
eine klare Position 
eingenommen. Die Partei 
hat sich für einen 
Bürgerentscheid zur 
Ortsrandentlastungsstraße 
ausgesprochen, jedoch die 
Verfolgung der 
vorliegenden Planung für 
diese Straße (siehe Grafik, 
Quelle: Google/FDP 
Hirschberg) abgelehnt. Die 
Ablehnung beruht auf 
Bedenken hinsichtlich der 
seit Jahren existierenden 
Planung, die die Gemeinde 
vor Jahren bereits 250.000 

€ gekostet hat, der Abtrennung der Aussiedlerhöfe und den absehbaren 
Widerständen der hohen Anzahl betroffener Anlieger. 
 
Gemeinsam mit der FDP-Kreistagsfraktion wollten unsere Gemeinderäte das Thema 
auf Landkreisebene behandelt haben, um die Belange von Heddesheim und 
Weinheim einzubeziehen und auch die Finanzierung auf breitere Schultern zu 
verlegen. 
 
Die FDP Hirschberg hatte bereits früh eine alternative Variante der Straße entlang 
der Trasse der Eisenbahnlinie vorgeschlagen (siehe Grafik), die ohne Brücken 
auskäme und auf Hirschberger Gemarkung kürzer wäre, aber nie aufgegriffen wurde. 
Die Anträge für ein Bürgerforum zum Thema und ein überörtlicher Lösungsansatz 
wurden sowohl im Kreishaushalt als auch im Hirschberger Gemeinderat abgelehnt. 
 
Die FDP hält, auch nach einem gescheiterten Bürgerentscheid, die 
Verkehrsentlastung der B3 in Großsachsen zur Entlastung der Bürger und zur 
Ortsentwicklung weiterhin für notwendig. 
 


